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danke!
Er hatte bis jetzt nur die Info, über 4 Kranktage pro Kind verfügen zu können, oder in
absoluten Ausnahmefällen über unbezahlten Sonderurlaub, mit ausreichender
Voranmeldung.
Ist in Notfällen eher schwierig. Die meisten Tage sind "DU"-Tage, ohne Schein.
Mit den neuen Infos muss er jetzt mal das Gespräch mit der Schulleiterin suchen.

Hab eben noch mal gelesen... Die Chefin hat wohl Recht, als privat Versicherter und als Lehrer
ist das nochmal schwieriger, da die Private wohl keine Kindkranktage bezahlt und Lehrer nicht
mal soeben tagelang Sonderurlaub nehmen können.

Dein Mann sollte tatsächlich besser mit der Vorgesetzten sprechen, wie das in Zukunft geregelt
werden könnte. Mit seiner eigenen Krankschreibung wäre ich wie gesagt vorsichtig, auch im
Nachhinein- wurde er wg. Grippe und Magen Darm x-Mal krankgeschrieben und jetzt bittet er
um Sonderurlaub wg. chronisch krankem Kind... schwierig.
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